Deutschland – ein bunter „Kirchenflickenteppich“
Arbeitsaufgaben
1. Zur Zeit der Reformation war Deutschland zerfallen in viele kleinere und größere Länder. Und jeder Landesherr konnte beschließen, welcher Glaube in seinem Land galt. So wurde Deutschland ein Flickenteppich aus katholischen oder evangelischen Gegenden. Auf dem Arbeitsblatt mit den heutigen Bundesländern Deutschlands kannst du dies feststellen, wenn du die Mehrheiten farbig einträgst.

2. Bei den evangelischen Christen bildeten die meisten Länder auch eigene Landeskirchen.
Zähle nach, wie viele evangelische Landeskirchen es gibt. Dazu findest du eine Karte. (Du wirst feststellen, dass das gar nicht so einfach ist!)
3. Die Katholiken haben so genannte Bistümer. Jedes Bistum hat einen Bischof. Ihr oberster Chef aber ist der Papst in Rom. 
Nach dessen Vorschriften haben sich alle Bistümer zu richten. Deswegen ist die katholische Kirche viel einheitlicher als die evangelische. Das, was der Papst sagt, gilt nicht nur für die deutschen Bischöfe, sondern für alle Bischöfe und ihre Bistümer weltweit.
Du findest auch eine Karte mit allen Bistümern. Wie viele gibt es in Deutschland?
4. Finde heraus:
· Zu welcher Landeskirche gehören die evangelischen Schüler und Schülerinnen in Deiner Klasse und wie heißt ihr Landesbischof?


· Zu welchem Bistum gehören die katholischen Schülerinnen und Schüler in Deiner Klasse und wie heißt ihr Bischof?


· Notiere die Ergebnisse in dein Heft / Ordner.

